
Subject: nachmacher von propecia
Posted by demichelis on Mon, 29 May 2006 18:36:03 GMT
View Forum Message <> Reply to Message

Ein Medikamentenwechsel sollte aber selbst bei identischen Wirkstoffen gut überlegt sein.
Professor Jürgen C. Frölich, klinischer Pharmakologe aus Hannover: „Auch bei gleichen
Wirkstoffen sind in Nachahmerpräparaten häufig die Zusatzstoffe beispielsweise zum
Einfärben der Tablette anders als beim Original. Dadurch können unvorhersehbare Wirkungen
wie Allergien ausgelöst werden.“

Subject: Re: nachmacher von propecia
Posted by suerr on Tue, 30 May 2006 10:45:45 GMT
View Forum Message <> Reply to Message

Stimmt vor allem bei Medikamenten, die umfangreiche Nebenwirkungen haben und bei denen
eine exakte Dosierung erforderlich ist. Das ist vor allem bei Psychopharmaka der Fall bei denen
oft eine individuelle Einstellung durch den Arzt zwingend erforderlich ist. Dann kann es aufgrund
der unterschiedlichen Verstoffwechselung der Füllstoffe (z.B. Mais- oder Reisstärke, ) durch
den Organismus zu einer anderen Wirkung und verstärkten Nebenwirkungen kommen - wobei
es nicht gesagt ist dass das Original besser verträglich ist als das Generikum.
Bei Finasterid halte ich das Risiko aber für recht gering, da ja ohnehin kaum Nebenwirkungen
vorhanden sind. Und eine individuelle Dosisanpassung zwar vorteilhaft sein kann, aber nicht
zwingend erforderlich ist um eine befriedigende Wirkung zu erzielen.
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